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Druck: Thommen, Urkunden zur Schweizer Geschichte in österr. 
Archiven II, S. 416 n. 577. 

Regest: Ritter, Liechtensteiner Urkunden im Landesregierungsarchiv Inns
bruck, Jahrbuch d. Hist. Vereins f . d. F. Liechtenstein 1936, S. 72, S. 87. 

Erwähnt: Mayer, Geschichte des Bistums Chur (1907), S. 410; Die
bolder, Hartmann II von Werdenberg-Sargans zu Vaduz, Bischof v. Chur, 
Jahrbuch d. Hist. Vereins f . d. F. Liechtenstein 1937, S. 121. 

1 Ulrich Thüring von Brandis, Stiefbruder Bischof Hartmanns fl409. 
2 Herzog Friedrich f 1439. 
3 Hartmann von Werdenberg von Sargans zu Vaduz f 1416. 

198. 1405 Oktober 9. 

Graf W i l h e l m 1 von M o n t f o r t , Herr zu B r e g e n z be

kennt, dass ihm sein Oheim Graf Hugo'2 von M o n t f o r t , Herr 

zu B r e g e n z seinen Teil der Feste, Burg und Stadt B r e g e n z 

samt dem S u l z b e r g 3 der « S u b e r i s c h e n » 4 , dem Hof zu 

Rieden5 und der Steuer zum S t a d e l 6 unter bestimmten Be

dingungen zur Verwaltung übergeben hat. Er bittet Graf Heinrich" 

von M o n t f o r t - T e t t n a n g , Graf Rudolf seinen Sohn und 

«die vesten vnd erbern T ö l t z e r n von S c h e l l e n b e r g » 8 , 

Heinrich9 Vogt vom Lü p o 11 z , Heinrich H um p i s , 

Bürger zu Ravensburg und Aenderlin Werchmaister, 

Bürger zu Wangen mitzusiegeln. 

Original im Landesregierungsarchiv Innsbruck 11, n. 3503. — Perga
ment 19,7 cm lang X 33, Plica 4,6 cm. — Siegel: 1. (Graf Wilhelm) an Perga
mentstreifen, rund, 2,9 cm, gelb, Spitzovalschild mit Montforterfahne. Um
schrift: + S' COIT . W I L H E L M I . D MONTEFORTI . 2. (Graf Heinrich) an 
Pergamentstreifen, der aus einer Urkunde geschnitten ist und den Teil einer 
Zeile enthält: « . ndren mülin ob wangen gelegen nach des koufzbriefz sag den 
ich darumb von j . . . »; nach Schrift und Abkürzungen vom Schreiber dieser 
Urkunde; rund, 3,3 cm, gelb, im Spitzovalschild Montforterfahne. Umschrift: 
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SC . . . COMES HAINRICVS D MONFOR . . . - . 3. (Graf Rudolf) hintere Hälfte 
an Pergamentstreifen, Siegelfläche liegt bei, rund 3 cm, gelb, in Spitzoval
schild Montforterfahne, Umschrift zerdrückt, teilweise abgefallen. 4. (Tölzer) 
an Pergamentstreifen, rund, 2,5 cm, gelb, schief gestellter Spitzovalschild am 
•unteren Rande, zwei Querbalken,, darüber Helm, Helmdecken und als Helm
zier zwei Horner. Umschrift teilweise zerdrückt: S TOL . ZER . . SC . . LLEBG—. 
5. (Vogt) hängt an Pergamentstreifen, rund, 2,9 cm, gelb, in aufrechtem Vier-
pass schiefgestellter Spitzschild, Hirschstange zum Ring gebogen, darüber 
Helm, als Helmzier Brackenrumpf mit Halsband. Umschrift: S . HAINRICI 
DCI VOGT—. 6. (Humpis) an Pergamentstreifen, rund, 2,9 cm, gelb, am Rand 
beschädigt, unten schief gestellter Spitzschild mit drei nach heraldisch rechts 
laufenden Hunden, darüber Helm, als Helmzier Hund. Umschrift: S ' HAINR 
. . . D C I . HVMPIS —. 7. (Werchmaister) hängt an Pergamentstreifen, rund, 
3 cm, gelb, aufrechter Vierpass, schief gestellter Spitzschild, darin drei Stemm
eisen übereinander (Baumann, Geschichte d. Allgäus II, S. 290 bringt eine 
Siegelabbildung mit drei Querbalken), Helm, als Helmzier zwei Kugeln über
einander. Umschrift beschädigt: S ANDRE . . . . MAIST . . - . Rückseite: «ain 
bekanntnus von graf wilhalmen der gueter drynn begriffen in jarsfrist abzu-
tretten 1405» (16. Jahrh.); «80» (Bleistift). 

1 Graf Wilhelm von Montfort-Bregenz f 1422. 
2 Graf Hugo der Minnesänger von Montfort-Bregenz fl423. 
3 Sulzberg, Vorderwald, Vorarlberg. 
4 Heute Bolgenach, Vorderwald, Vorarlberg. 
5 Rieden, Ortsteil von Bregenz. 
6 Stadel, später Gericht Simmerberg im Allgäu. 
7 Graf Heinrich von Montfort-Tettnang f 1408. 
8 Über Tölzer von Schellenberg vergl. Büchel, Geschichte der Herren 

von Schellenberg, Jahrbuch d. Hist. Vereins f . d. F. Liechtenstein 
1908, S. 7. 

9 Heinrich Vogt zu Leupolz, nach Baumann, Geschichte d. Allgäus II, 
S. 597, Märks III. von Schellenberg Schwiegersohn. Siehe auch Büchel, 
a. a. O., Jahrbuch d. Hist. Vereins 1909', Stammtafel S. 92. 

199. Auszug 1405 

Das Rechnuhgsbuch des Heinrich von Rottenburg1 er

wähnt die Volkserhebung in den Tälern des Bischofs Hart ma n n. 
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